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••• �Von Reinhard Krémer 

S
teuerreformen sind 
so eine Sache: Einer­
seits brüsten sich die 
Regierenden gern mit 
ihr, andererseits bleibt 

unterm Strich oft für die Steu­
erzahler nicht viel übrig. „Von 
der Steuerreform profitieren im 
ersten Schritt vor allem Steu­
erpflichtige mit geringen Ein­

kommen“, sagt Monika Seywald, 
Steuerberaterin und Partnerin 
beim Steuerberatungsunterneh­
men TPA. So soll im Rahmen der 
zweistufigen Reform Anfang 
2020 ein Sozialversicherungs­
bonus für niedrige Einkommen 
in Kraft treten. 

„Wer mehr als die Gering­
fügigkeitsgrenze von 450 und 
weniger als 2.201 Euro monat­
lich verdient, wird einen Teil 

der Krankenversicherung rück­
erstattet bekommen. Maximal 
sind das für Dienstnehmer mit 
einen Bruttogehalt von 1.350 
Euro also 350 Euro pro Jahr, für 
höhere Einkommen nimmt der 
Bonus wieder ab. Pensionisten 
erhalten maximal 265 Euro“, 
erläutert Seywald. Und: Für 
Bauern und Selbstständige soll 
die Sozialversicherung gesenkt 
werden.

Weiter aufwärts
Unter „Ökologisierung“ ange­
kündigt wurde die Einführung 
eines begünstigten Umsatz­
steuersatzes (10%; Anm.) für 
elektronische Zeitungen und 
Bücher, weiß man beim Prü­
fungs- und Beratungsunterneh­
men EY. 

Und, schon interessanter: Die 
Grenze für die Sofortabschrei­
bung der geringwertigen Wirt­

Das bringt Ihnen die  
„Entlastung Österreich“
Die Eckpunkte der Steuerreform liegen am Tisch. medianet hörte sich  
bei Experten um, was wirklich – vor allem für Unternehmer – drin ist.

60  Financenet� Freitag, 17. Mai 2019
©

 P
an

th
er

M
ed

ia
/n

es
ha

rm


